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Der rechte Beruf Straßburger Weinmärkte im Mittelalter
Zu Schiff und auf Wagen kamen die Weine in unsere Stadt

Einer der bekanntesten Straßenzüge

Er ging mit sorgenschwerem Kopf =
urnher . Was sollte aus dem Jungen |
werden ? Höhere Schule kam aus die - |
sem und jenem Grunde nicht in Be - 1
tracht . Also ein Handwerk . Aber der I

f ' ÄJ . n^ Xi i Strasburgs,
"

der »Alte Weinmartu «,
den Vorschlage in Fülle gemacht , = ,17irj A-. 0 ,
freunde und Verwandte gefragt . I v ' rd

,
<!le .

v « gangenl * it immer wieder

Gute und schlechte Vorschläge . „In f lebendig in der unnnerung halten , daß

diesem Beruf hat er die größten Aus - I unsere Stadt einstens der Mittelpunkt
sichten " , sagte einer und meinte , in f gutbesuchter Weinmärkte war . Unsere
diesem Berufe lasse sich am meisten | Altvordern hatten also neben einer
Geld verdienen . Der sorgenvolle Va- ? Reihe anderer Märkte auch einen Wcm -

Tel Wein I markt ' Wie wir den »Straßburger

Eines Tages kam er selbst mit 1
Stadtrechten « entnehmen können , war

einem Vorschlag . Der Vater lachte i indessen der »Alte Weinmarkt « nicht

ihn aus : „ Etwas Dümmeres konnte I die erste Straße , wo sich im Mittelalter
dir wohl nicht einfallen " , antwortete | zunächst der Weinverkauf abspielte .
er . Die Mutter rang die Hände . Und | Nach den zweiten Stadtrechten Striß -
nun kam er gar mit einem Berufe = burgs des Jahres 1214 fand er zum er -

KSÄST taSS i ss * ,
<** *¥ ? ,??

man darin , denn die Zeit war ja ge - | P beweist uns folgendes Verbot . »Es

gen ihn . Der Junge blieb gegen alle I verbotten , daß man den vielen ivin

Vorstellungen taub . Da gaben die I in den schiffen uff der Brusch (ßreusch )
Eltern schließlich nach . \ noch uff den wagenen vor deme Mün -

Das Ergebnis ? Es gibt kaum einen | s tere nicht verköffen sol noch stechen
glücklicheren und tüchtigeren Lehr - = so j vor prim€n«. Aus diesem Verbot
hng . Wie umgewandelt ist er . Früher = 0„_ ; f n _ , jj . _
ohne rechten Ernst und Eifer , meist 1 . i .

herv ° r ' daß der Wein

ein wenig lässig , ja fast gleichgültig , i au c' er Breusch und auf dem Laid -

sprüht er jetzt vor Eifer . Er redet I we 8e nac " Straßburg auf den Münster -

von nichts anderem als von seinem | platz verbracht und dort zum Verkauf
Beruf , er liest nichts anderes , als was | gebracht wurde .
mit seinem Beruf zusammenhängt . I
Er hat für alles andere keine Zeit , f Indessen zeigte sich bald , daß der

So geht er ganz in seinem Beruf auf . | Platz »vor deme Münstere « zu klein
Ist es da ein Wunder , wenn ihm , dem 1 war . Man verlegte daher den Markt
kaum ein halbes Jahr in seinem Be - | au f den »Roßmarkt « , den heutigen
rufe Tatigen , langst Arbeiten über - | Adolf -Hitler -Platz , und von hier » uf
tragen werden , die sonst erst dem = ai . _ m ■ _ i » n
dreijährigen Lehrling vorbehalten I dcn

u
heutigen »Alten Weinmarkt « . Zu-

sind ? Und der Meister kann sich dar - g nächst wurden beide Marktorte gemein -

auf verlassen , daß dem Jungen keine \ sam benutzt , wobei eine räumliche
Mühe zu groß ist , um beste Leistung | Trennung in der Anfuhr der Weine ge-
zu erzielen . | bracht wurde . Man wollte ' dem Wem -

Die Eltern haben sich schon längst i käufer gestatten , daß er gleich von

iÄSirs E i r " h"7 ™ " vi *
Meister hat ein Uebriges dazu getan . I , .

dort zum Verkauf ausgestellte

„Man hat früher leider nur allzuoft \ Wein stammte . Der Wein aus dem

nicht nacJj der Neigung , sondern nur | Unterelsaß sollte nach den im gleichen
nach der Zweckmäßigkeit gefragt . | Stadtrecht erlassenen Anordnungen auf
Kein Wunder , daß gar mancher in f dem »Alten Weinmarkt « verkauft wer-
tcinem Beruf nicht glücklich wurde . | ,jen . die Weinverkäufer aus der Ge -

XI ' ÄS ; i >■ '
Leistungen gibt es nur dort , wo man I und Marlenheim mußten ihre Weine

seine Arbeit auch liebt . Und wo Lei - | » am Alten Weinmarkt vor der Ellenden

stungen sind , erschließt auch jeder |
Beruf Erfolge . Vor allem kommt es i

darauf an , daß jeder an den Platz Neuer Bürgermeister in Fürdenheim

gestellt wird , an dem er die hoch - f
sten Leistungen vollbringt . Es gibt |
keine geringe und keine hohe Arbeit , |
denn wertvoll ist jede Arbeit , die | Nachdem Altbürgermeister Haag
gut getan wird . Und Erfolg gibt es § nach 30jähriger Amtstätigkeit am ver -
uoerall , wo eine gute Leistung ist . | gangenen Sonntag auf eigenen Wunsch
Beruf und Berufung müssen zusam - I „ „ i, ™ r n . n . , . ;
menfallen , dann ist es richtig . Wo es = zurücktrat , nahm Landrat Dr . x etri

anders ist , gibt es Verschwendung = Anwesenheit des Kreisleiters Pg.

der Kraft und unzweckmäßigen Ein - | Schall sowie der Ratsmitglieder und

satz . Und das können wir uns nicht i Hoheitsträger der umliegenden Ort¬
leisten ." = schaffen die Amtseinführung des neuen

11 '"" i'»'" iiiiiiiiiiii'iii!i' iiiiiiiiiniiimiiiiiiiirBürgermeisters vor . Zunächst sprach der
KLEINE STADTNACHRICHTEN | Landrat über die Pflichten und Auf¬

herbergen gegen den Alten Sanct Peter
in der gasse hinauff « ausstellen , wah¬
rend die Erzeugnisse aus dem Kochers -

berger Land und aus dem Zorntal .»uff
dem Platz gegen den Speyerthor bevm
bronnen gegen den Roßgarten (Roß¬
markt = : Adolf - Hitler -Platz } hallten
sollten «.

Indessen blieben in Straßburg auch
die Weine aus dem Oberelsaß und aus
dem Breisgau nicht aus . Sie kamen
auf dem Wasserweg hierher ; daher fand
ihr Verkauf am Kaufhaus statt . Auch
hier wurden der Oberelsässer und der
Breisgauer Wein getrennt verkauft . Die
Weine aus dem Oberelsaß wurden nach
dem Stadtrecht von 1214 »uff den
dreyen ligerlingen den nächsten am
Wasser « , die Breisgauer »uff den vier¬
ten ligerlingen heruss « zum Verkauf
angeboten .

Es durfte grundsätzlich in Straßburg
nur echter , unverfälschter Wein ver¬
kauft werden . Die Stadtrechte hatten
nämlich ausdrücklich betont , daß »es
vielmahls fürkommen wäre , das mit
den Weinen , so althero zu Marktn ge¬
bracht merklicher Betrug geübet , die
Weine von den Landleuten etwann , son¬
derlich uff den Marktn bereitet , das ist
mit Wasser oder Leyr gemischt and
zugefüeüt , und Erbare Leuth so rechten
Wein zu kauffen vermeinen , umb "hr
geltt betrogen werden « . Daher erging
folgendes Gebot des Rats der Stadt
Straßburg : »Sobald eine Prüfung des
Weines zeigte , daß er gefälscht oder
gestreckt sei , sol das Vass mit der
Statt Schiltt ahn vorderen boden gezeicht
werden « . Der Wein mußte bis zur Mit¬
tagsstunde liegen bleiben , um sodann
auf einen besonderen Platz verbracht
zu werden , damit , wie der Rat fürsorg¬
lich erklärte , »menniglichen sehen ind
wissen möge , daz solcher wein nicht
Just und gerecht seye « . Weinfälschun -

gen wurden schwer geahndet . Die Min¬
deststrafe betrug 30 Schilling ; war aber

Die Verdunkelung dauert von
heute 21.56 bis moreen 5.46 Uhr .

*
Termine wahrnehmen ! Der Oberbür¬

germeister macht im Anzeigenteil auf
folgende Bekanntmachungen aufmerk¬
sam : Ausgabe der Lebensmittel - und
Raucherkarten sowie der Zusatzkarten
für Schwerarbeiter , Erinnerung zur
Zahlung der Grund - und Gebäudc -
iteuer .

Theater Straßburg . Die Ende voriger
Spielzeit mit so großem Erfolg aufge¬
führte Komödie „Tageslauf der Liebe "
von Dario Niccodemi , wird morgen
Mittwoch wieder in den Spielplan auf¬
genommen . In den Hauptrollen : Else
Knott und Hans Wiegner . Inszenierung :
Walter Tradowsky ; Bühnenbild : Roman
Clemens . Die Vorstellung beginnt um
19 Uhr und ist nach 21 Uhr beendet . Die
nächste Wiederholung dieser Komödie
findet am kommenden Samstag , den
12 . August statt .

Ein 500 - RM -Gewinnlos wurde am
Montagnachmittag in einem Lokal in
der Eugen -Würtz -Straße gezogen . Die
glückliche Gewinnerin aus dem Vorort
Neudorf zog bei einem Glücksmann der
Reichslotterie für das Kriegshilfswerk
mit wenig Einsatz diesen Treffer .

Einführung durch Landrat Dr . Petri und Kreisleiter Schall

sphen Volk wieder Arbeit und Brot gab ,
was nur durch seinen überragenden
Willen erreicht wurde , so muß auch heute
die Uebernahme der Verwaltung , wel¬
che auf Führerprinzip und Autorität ge¬
stützt ist , zum Wohle des Volkes ge¬
reichen . Mit den Worten , Führen heißt
Verantwortung übernehmen , und in
Liebe und Treue zu Führer und Volk
stehen , schloß der Kreisleiter seine
Ausführungen .gaben des Bürgermeisters im national¬

sozialistischen Staat .
Anschließend ergriff der Kreisleiter

das Wort , um seiner Freude Ausdruck
zu verleihen , daß der bisherige Orts¬
gruppenleiter Pg. Michael K ö r c k e 1
nun auch die Führung der Gemeinde¬
verwaltung übertragen bekommen habe ,
um diese nach den Grundprinzipien des
III . Reiches zu führen , die geschaffen
sind , das Volksvermögen zu erhalten .
Gott sei Dank ist die Eigenart des deut¬
schen Grundtvpus im Elsaß erhalten
geblieben . Sowie der Führer dem deut -

der Wein zu stark gewässert , war er zu
viel »Leyr «, dann verfiel er der Be¬
schlagnahme . In den Stadtrech «en
Straßburgs vom Jahre 1311 wird zur
Garantierung der Echtheit des Weines
eine besondere Bestimmung hinsichtlich
des Schönens des Weins erlassen , die
vorschreibt : » Wer auch wyn arpent mit
kalke oder mit eyger klor (Eiweiß ) i' er
sol geben zwey pfunt , und sol vier
wochen von der stat sin eine myle «.
Fürwahr eine harte Strafe , auf die
Dauer von vier Wochen eine ganze
Meile von Straßburg verbannt zu sein
und obendrein noch eine Geldbuße von
zwei Pfund , nach dem heutigen Geld¬
wert etwas über 200 RM , zahlen !

Die Weinverkäufe wurden durch vier
Weinsticher vermittelt ; je einer übte
sein Amt am Kaufhaus und am Roß¬
markt aus , die beiden andern waren am
Alten Weinmarkt tätig . Sie waren vier
Sammlern unterstellt , deren Wahl am
Sonntag nach Michaeli erfolgte , ^ m
darauffolgenden Sonntag , nach dem
Markttag , hatten sie die »büchse mit
dem geltt uf die Stube zu tragen « , wie
wir in den Stadtrechten von 1311 ent¬
nehmen , nachdem in die Büchsen am
Markttag , der jeweils auf den Freitag
festgesetzt war , »strackhs angesichts
der Persohnen das geltt zu stoßen «
war . Auf der Stube wurde sodann oer
Inhalt der Büchsen gezählt und unter
die vier Weinsticher verteilt . Hierbei
erhielt jeder Weinsticher den gleichen
Anteil ; ob nun »einer habe für seine
Persohn vil oder wenig verdienet « , ver¬
merkt eine weitere Bestimmung der
Stadtrechtc . Interessant ist auch die
Bestimmung , daß die Weinhändler nur
von Donnerstagnachmittag bis am
Samstagnachmittag , und somit auch am
Markttag selbst , keinen Wein kaufen
durften . Damit sollte bezweckt werden ,
daß »kein gefehrlicher Uffschlag oder
theurung dadurch gemacht werden «.

Weine , die für die Straßburger Bür¬
gerschaft bestimmt waren , wurden nicht
zum Verkauf ausgestellt . Ihr Verkauf
erfolgte durch besondere Weinsticher ,
die sogenannten Keller — oder Bürger -
weinsticher und durch die Weinrufer .

Letztere boten die Weine vor den Kel¬
lern aus , wobei sie Jahrgang und Preis
angaben . Marktschreierisches Ge 'ue
war ihnen verboten . Ohne die Gegen¬
wart der Kellerweinsticher , deren man
sechs zählte , durfte kein Wein aus len
Kellern abtransportiert werden . Dabei
wurde jede Menge Ohm auf einein
Kerbholz vermerkt . Daher auch d ;e
elsässische Redensart »Etwas auf dem
Kerbholb haben « . Hierauf mußte der
Käufer mit dem Kellerweinsticher ium
»Umgelt « gehen , wo die Steuer entr . ch-
tet wurde ,

Die Einnahmen der städtischen Ange¬
stellten , die mit der Ueberwachung des
Weinmarktes betraut waren , entspra¬
chen nicht der Verantwortung , die an
sie gestellt war , noch der Arbeit , die
sie zu ' leisten hatten . Hiervon weiß
uns das Artikelbuch der Straßburger
Weinsticherzunft zu berichten . Darin
lesen wir nämlich folgendes : »Von den
Messherrn ist angezeigt worden , es
giengen etliche dem Almusen nach ;
ettliche giengen an steckhen ; man
sollte dasselb verbessern oder unsere
herren würden verursacht , dassel 'o .ge
abzuschaffen . — Was die Altten be¬
langet , so am steckhen gehen , da es
bisweilen gefahr gibtt , sondern uff den
Weinmarkt gebraucht « . Wenn in dem
eben erwähnten Artikelbuch von »Al¬
musen « gesprochen wird , so rührt die¬
ser Brauch daher , daß die Weinsticher
nach erfolgtem Weinkauf von den Käu¬
fern Geschenke annehmen durften ; doch
mußten sie diese , wie es in den Stadt¬
rechten erklärt wird , »umb fridt und
einigkeit willen ebenfalls in die Büchse
stoßen .« Indessen soll dies von ein 'gen
Weinstichern nicht getan worden sein ,
so daß sich die andern geschädigt fühl¬
ten .

Seitdem diese Bestimmungen in den
Straßburger Stadtrechten erlassen wor¬
den waren , hat sich manches geändert .
Die Straßburger Weinmärkte gehören ,
wie so manche andere Einrichtungen ,
die man ehedem hier kannte , der Ver¬
gangenheit an . (lg .)

Rheinwasserstand vom Montag . —
Konstanz 402 (403) ; Rheinfelden 251
(261 ) ; Breisach 213 (222) ; Straßburg
274 (282) ; Karlsruhe 431 (434) ; Mannheim
312 (320) ; Caub 211 (223) .

Zunehmende Bewertung der Postleitzahl
Sie gehört auch auf Sendungen zur Abgabe am Postschalter

Der Reichspostminister teilt folgen¬
des mit : Die Postleitzahl hat sich
bereits als vorzügliches Hilfsmittel zur
richtigen und zuverlässigen Beförderung
der Postsendungen bewährt . Sie wird
jetzt im praktischen Postdienst noch

300 RM Familienunterhalt erschwindelt
Drei Jahre Zuchthaus ^

Eine erneute ernste Mahnung an die
Empfänger von Familienunterhalt und
anderen sozialen Unterstützungen aus
öffentlichen Mitteln bedeutet ein stren¬
ges Urteil des Sondergerichts Köln , wor¬
über der „Westdeutsche Beobachter "

kürzlich berichtete . Eine Frau hatte dem

Technische Zeichner - und Ingenieurschule
Zulassung zur Schule nur unter besonderen Voraussetzungen

Nach den vorliegenden Erfahrungen
hat der Reichserziehungsminister im
Einvernehmen mit dem Reichswirt¬
schaftsminister die Zulassung von tech¬
nischen Zeichnern ohne weitere Werk -

stattpraxis zu den Ingenieurschulen auf

solche Anwärter beschränkt , die nach

Immer wieder Streichhölzer in Kinderhand
Empfindliche Strafen wegen ungenügender Aufsicht

Die infolge der Luftangriffe eingetre¬
tene Verknappung unseres Wohnraumes
und unserer wirtschaftlichen Güter
zwingt zu einem stärkeren Schutz gegen
Brandschäden und damit auch zu
höheren Anforderungen an die Sorg¬
faltspflicht , insbesondere auch die
Aufsichtspflicht der Erziehungsberech¬
tigten gegenüber Kindern . Streich¬
hölzer dürfen grundsätzlich nicht frei

herumliegen , eine Forderung , die immer
wieder erhoben werden muß .

Vor der Kieler Strafkammer hatten
sich wieder mehrere Mütter wegen fahr¬
lässiger Brandstiftung zu verantworten ,
weil ihre Kinder mit Streichhölzern ge¬
spielt und Brände verursacht hatten . In
einem dieser Fälle hatte die Bäuerin
Frieda S . die Streichhölzer gewohnheits¬
gemäß auf dem Salzfaß in der Küche lie¬

gen lassen . Von hier holte sich ihr fünf¬

jähriger Sohn in einem unbewachten
Augenblick die Zündhölzer , um damit im
Stroh der Diele nach Hühnereiern zu
suchen . Das Stroh fing Feuer , und der

ganze Bauernhof einschl . des Wohn¬
hauses , der Wirtschaftsgebäude und der
Vorräte wurde ein Raub der Flammen .

Die durch den Verlust ihrer gesam¬
ten Habe bereits schwer getroffene
Bäuerin mußte noch eine empfindliche
Strafe hinnehmen . In der Urteils¬

begründung wurde ausgeführt , daß die

Angeklagte als Erzieherin ihres Kindes
und als Leiterin des Hauswesens die
Pflicht gehabt habe , die Streichhölzer
so unterzubringen , daß sie dem Kinde
nicht zugängig waren . Den Eltern sei
besonders unter den gegebenen Kriegs¬
verhältnissen die Verpflichtung zuzu¬
muten , die Zündhölzer jeweils nach Ge¬
brauch zu verschließen oder für die
Kinder sonst unerreichbar zu verwah -

ren .
In einem noch schwerer liegenden

Fall hatte sich die Landarbeiterehefrau
P . zu verantworten . Ihre zwei und acht

Jahre alten Kinder hatten durch Spie¬
len mit Streichhölzern schon in zwei
früheren Fällen Gardinenbrände verur¬
sacht . Die Angeklagte ließ eindringliche
Warnungen der Nachbarn und der Po¬
lizei unbeachtet , bis jetzt wieder ein

neues Unglück geschah . Die sich selbst
überlassenen Kinder hatten mit den

jederzeit erreichbaren Streichhölzern
auf dem Hausboden nach jungen Kat¬
zen gesucht und dabei Papier und leicht
brennbare Feuerungsvorräte in Brand

gesetzt . Ein Zwei -Familien -Wohnhaus
wurde hier durch das Feuer vernichtet .
Die leichtsinnige Mutter erhielt wegen
fahrlässiger Brandstiftung neun Mo¬
nate Gefängnis . _ _

ordentlicher Ablegung der Lehrzeit die
Lehrabschlußprüfung mit „ sehr gut "

oder ,.gut " bestanden haben . Tech¬
nische Zeichner und Zeichnerinnen , die
ohne diese Lehrzeit und ohne Einhal¬
tung des Berufsbildes im Rahmen der
heutigen Personalanforderungen kurz¬
zeitig ausgebildet werden , können nicht
zugelassen werden .

Im übrigen betont der Erlaß , daß bei
der Zulassung technischer Zeichner nach
ordentlicher Lehrabschlußprüfung zur
Ausleseprüfung und zum Studium an
einer Ingenieurschule vorausgesetzt ist .
daß in der Lehrzeit die im Berufsbild
vorgesehene mindestens einjährige prak¬
tische Arbeit in der Wsrkstatt enthalten
ist .

Gambsheim
ls . Zur letzten Ruhe be¬

stattet . Unter großer Beteiligung
wurde der hiesige , im Ruhestand lebende
Eisenbahner Josef Keller zur letzten
Ruhe beigesetzt . Zahlreiche Eisenbahner
gaben dem Verblichenen , der im 62 . Le¬
bensjahr stand , das letzte Geleit .

Is . Für Mutte ' rund Kind . Kom¬
menden Donnerstag , 10 . August , um
15 .30 Uhr , findet im NSV .-Haus die mo¬
natliche Mütterberatung statt . Die Müt¬
ter werden gebeten , trotz der arbeits¬
reichen Erntezeit von dieser sozialen
unentgeltlichen Einrichtung ausgiebig
Gebrauch zu machen .

ls . Hohes Alter . Heute Dienstag
begeht eine unserer ältesten Einwohne¬
rinnen , Frau Witwe Luise Keller , geb .
Küstner ihren 83 . Geburtstag . Trotz ihres
hohen Alters ist die Jubilarin noch recht
rüstig und behilflich bei der Arbeit im
Haushalt ,

städtischen Fürsorgeam '. die Scheidung
ihrer Ehe verschwiegen und sich auf
diese Weise noch drei Monate lang die
Zahlung des Familienunterhalts in Höhe
von jeweils über 100 RM erschwindelt .
Die Frau war bei jeder Zahlung , wie üb¬
lich , darauf hingewiesen worden , daß
alle Umstände gemeldet werden müssen ,
die auf die Höhe oder die Weiterzahlung
des Familienunterhalts Einfluß haben .

Das Sondergericht unterstrich , daß die
Behörden auf die Ehrlichkeit der Anga¬
ben der Volksgenossen angewies «n sind ;
die Angeklagte habe diesen Umstand in
schamloser Weise ausgenützt . Für einen
solchen Betrug gegenüber der Volks¬

gemeinschaft fordere das gesunde
Volksempfinden eine exemplarische
Strafe . Das Gericht verhängte über die
Frau , die wegen anderer Verbrechen be¬
reits mehrfach vorbestraft ist , eine
Zuchthausstrafe von drei Jahren .

mehr als bisher bei der Leitung der
Sendungen angewandt . Die Postdienst¬
stellen sind angewiesen , darauf zu
achten , daß bei den am Postschalter
aufgelieferten Briefsendungen größeren
Umfangs , die nicht durch die Brief¬
kasten eingeliefert werden konnten , den
Briefsendungen mit Nachnahme , den
Einschreibbriefsendungen den Wertsen¬
dungen , den Päckchen , Paketen , Post¬
gütern und Postanweisungen die Post¬
leitzahlen sowohl in der Anschrift als
auch bei der Absenderangabe angegeben
sind . Grundsätzlich soll die Postleit¬
zahl vom Absender selbst angebracht
werden ; falls nötig , sind die Schalter¬
beamten dabei behilflich .

Besonderer Wert wird zur Beschleu¬
nigung und Vereinfachung der Paketbe¬
förderung auf deutliche Angabe der
Postleitzahl bei Paketsendungen gelegt .
Die Postleitzahl soll auf den Paketen
und den Postgütern in der Aufschrift
links neben dem Bestimmungsort in
einer kreisförmigen Umrandung mit
einem Durchmesser von etwa 5 cm in
klarer und kräftiger Schrift (Tinte oder
dunkler Farbstift ) niedergeschrieben
werden .

Wenn täglich ein Brikett wir sparen,
Zehn Züge brauchen nicht zu fahren !

Die n rcht säen und doch ernten
Helft mit , der Garten - und Feldfrevler Handwerk zu legen

Alljährlich um die Zeit der Ernte setzt
ein Obstfrevel , setzen Feld - und Garten¬
diebstähle ein . Die Erfahrungen im
Laufe der Zeit haben zu der Feststellung
geführt , daß es sehr oft ein und diesel¬
ben Nutznießer von anderer Volksgenos¬
sen Arbeit sind , die mitzuernten suchen ,
wo sie nicht gesät und gepflanzt , nicht
gejätet , noch gehegt , sich nicht gemüht
und geplagt haben . Sie haben ihren eige¬
nen Eigentumsbegriff . Wenn er sich auch
oftmals in geringwertigen Kleinigkeiten
verliert , verderblich ist er doch , und in
der Volksgemeinschaft kann solche Ein¬
stellung schon gar nicht geduldet werden .
Wer stehlen geht , ist einfach ein Dieb ,
ganz gleich , um welches Gut es sich dabei
handelt .

Ebenso ist es bei sonstigen Garten -
und Felddiebstählen . Ungeachtet aller
Mühe und Arbeit , die die Pflanzung und
Instandhaltung der Beete und Felder
ihren Besitzer gekostet hat , werden
Gärten und Felder bei den meist in der
Nacht durchgeführten Diebstählen zer¬
trampelt , und ungeahnte Werte gehen so
der Volksernährung verlören .

Schon allein deswegen — sehen wir
von allen juristischen Zusammenhängen
zu diesem Kapitel ab — muß der Ob st¬

und Feldfrevel , müssen alle Diebstähle ,
ob in Feld oder Garten , bekämpft wer¬
den . Und was für den Gartenbesitzer zu¬
trifft , gilt noch mehr für den Landwirt ,
dessen ganze Jahresarbeit , dessen gan¬
zer Lohn unzähliger Arbeitsstunden in
der Ernte zusammengefaßt ist . Darum
muß allen diesen Frevlern , die sich in
derartig gemeiner Weise an ihren Volks¬
genossen und zugleich an der Volkser¬
nährung vergehen , eine scharfe Sprache
geredet werden . Alle anständigen Volks¬
genossen sollten es sich aber zu ihrer
Pflicht machen , mitzuhelfen , um derarti¬
gen Elementen ihr schändliches Hand¬
werk zu legen .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
M II W UJI11 Hl I —

Ortsgruppe Grafenstaden — Heute Dienstag ,
20 .30 Uhr . im früheren kath . Vereinshaus ,
Gengenhacher Straße 7, Kurzappell . Pflicht¬
teilnahme für alle Stabsmitglieder , PL ., Par¬
tei - und Opferringmitglieder , Obmänner der
DA F ., Walter der NSV . , Leiterinnen der NS .-
Frauenschaft , Männer der Gliederungen und
angeschlossenen Verbände , sowie Helfer und
Helferinnen . Anzug : Uniform , Zivil mit Haken¬
kreuzarmbinde .
NSF . - DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsfrauenschaftsleitung Eckboisheim . —
Der Besuch der Mütterschule fällt aus . Heute
Dienstag , 20 Uhr , Heimabend im „ Stern " . Alle
Fr4y.cn sind herzlich eingeladen



Familien - Anzeigen
iY ' n dankbarer Freud © zeigen wir

die glückl . Geburt uns . Töchter¬
chens an : Edith Rübenstrunk geb .
Romacker , Privatstat . Prof . Jakobi ,
Werner Rübenstrunk , z . Z. im Felde ,
7. August 1944 . (23717

Jhre Vermählunq geben bekannt :
EriJta Liselotte Schimm« . Kindergar¬
ten , Heim Oberhofen / Eis ., Joachim
Borkert , Zollinspektor , Breslau , z Z .
Wehrmacht . (23742

Für die vielen Aufmerksamkeiten anl .
uns . Vermählung danken herzlich :
Eugen Simon u . Frau Irene geb .
Klein, Straßburg -Ruprechtsau ,

Im festen Glauben an ein
frohes Wiedersehen erhiel¬
ten wir die schmerzl . Nach¬

richt , daß uns . lieber Sohn , Bru¬
der , Schwager , Onkel und Bräu¬
tigam , (23697

Matrose Renatus Heckel
bei einem Terrorangrift , im Alte ?
von 33 3., für Volk u Vaterland
sein Leben lassen mußte
Straßburg , den 7. August 1944 .

In tiefer Trauer : Fam . Heckel »
Spaeth . Veidt . LohmOller, Mu¬
rer, Kaessmann , Rudolph .

Seelenamt : 17 . Aug . 44 , vorm . 8
Uhr, in der St .-Aloysius -Kirche .
Neu dort . (23697

iJjjLfl Gott der Allmächtige hat
WiM-i meinen innigstgeliebt . Gat -

ten , uns . lieben Vater , Bru¬
der , Schwager , Onkel u . Vetter ,

Julius Retler
Versicherungsangestellter , wohl¬
vorbereitet , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen . Er schied aus uns
Mitte im Alter von 58 J ., an den
Folgen eines Fliegerangriffes .
Straßburg , Alter Kornmarkt 14 .

In tiefer Trauer Witwe Mathilde
Retler geb . Sauer u . Kinder,
sowie alle Anverwandten ,

Beerdig . . Donnerstag , 10. Aug . 44,
vorm . 10.30 Uhr , von der St .-Ste¬
phans Kirche aus . (61631

r/ . Fern von uns an einem s-til -
len Grab im Osten weilen

äUS unsere Gedanken Dort ruht
mein innigstgeliebter Mann , der
liebe gute Vater seines kleinen
Sohnes , uns . lieber , einzig . Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder und
Schwager , (23792

Anw . Peter Meyer
Er verstarb in soldat . Pflichterfül¬
lung in einem Feldlazarett infolge
schwer . Verwundung , im Alter v.
31 3. , von seinen Lieben ewig be¬
weint u . unvergessen .
Str .-Neudorf , Tanner Straße 13 .

In unsagbarem Schmerz : Wwe .
Emv Meyer u . Kind , Fam . Peter

Meyer , Dollinger , Hecker «
Christmann u . Anverwandte .

Gedenkfeier : Sonntag , 13. Aug .,
voim . 9.15 Uhr , in der St .-Nfklaus -
Kirche .

'.7/ An einem stillen Soldaten -
grab im fern . Osten weilen' IMS uns . Gedanken . Dort ruht , v .

seinen Lieben unvergessen , mein
innigstgel ., herzg . jüngster Sohn ,
uns . herzg . Bruder , Schwager ,
Onkel u . Vetter , (3570

Schütze Ferdinand Stütter
Im blüh . Alter v . 19 3. gab mr »ein
junges Leben am 10. 3uli für »eine
liebe Heimat . Er fiel im Osten bei
den schweren Abwehrkämpfen in
treuer soldat . Pflichterfüllung .
HHsenheim -Benfeld .

In tiefer Trauer : Familien Stöt -
ter-Schmitt u . Anverwandte

Seelenamt : Freitag , 11. Aug . , In d .
Pfarrkirche Milsenheim .

Nach bangem Warten und
W&ß steter Hoffnung auf ein Wie -

dersehen erhielten wir die
schmerzl ., unfaßbare Nachricht ,
daß uns . innigstgel . Sohn . Bruder ,
Neffe , Onkel u . Pate ,

Füsilier Eugen Hoenen
am 17 . März 44 , kurz vor seinem
25 Geburtstage , im Osten , fern
seiner so geliebten Heimat , den
Heldentod fand . Alle , die ihn
kannten , empfinden unsern tiefen
Schmerz .
Wingersheim , den 7. August 1944 .

In tiefer Trauer : Familie L. Hoe¬
nen u . alle Anverwandten .

Seelenamt : Mittwoch , 16. Aug . 44 ,
vorm . 10 Uhr, in der Pfarrkirche
Wingersheim . (23791

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
schmerzl . Nachricht , daß

uns . lieber Bruder , Schwager ,
Onkel , Neffe und Vetter ,

Uffz . Karl Hibu
am 6 . 3uli 44 , im Alter v . 30 3., In
treuer Pflichterfüllung , bei den
schweren Kämpfen im Osten ge¬
fallen ist .
Offendorf , den 6 . August 1944.

In tiefer Trauer : Josef Hlbu u .
Familie , Offendorf/Eis . , Anna
Hibu, Offendorf/Eis , Ludwig
Hibu u. Familie , Rombach/Lothr .,
sowie alle Anverwandten .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in-
nigstgeliebten Gatten , uns . gut .
Vater , Schwiegervater,Großvater ,
Urgroßvater , Bruder , Schwager u .
Onkef ,

Georg Fischer
Privatförster a . D ., am 5. Aug . 44 ,
nach kurzer Krankheit , wohlvor¬
bereitet , im Alter von 80 3. , zu
sich in die Ewigkeit abgeruf . hat .
^traßb .-Neuhof , Stockfeldstr . 60 .
Strasburg , Kaiserslautern , Forbacb

In tiefer Trauer : Frau Wwe Fre-
dorika Fischer -Michell , Familien
Gustav Fischer , Otto Sprau , M .
Eberhardt geb . Fischer .

Beerd . im engst . Familienkreise

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige um , lieben
Vater . Schwiegervater , Großvater
und On.kel ,

Johann Bapt . Wittwer
Eisenbahnbeamter I. R. , am 5. 8 .
44 , nach kurzer Krankheit , uner¬
wartet , im Alter von 79 3., woN -
vorbereitet . zu sich in die Ewig -
keN abgerufen hat .
Straßburg -Kronenburg ,
Mittelhausberger Straße 92 .

In tiefer Trauer : Familie Josef
Lienhardt u . Anverwandte .

Beerdig . : Mittwoch , 9 . Aug . 1944 ,
vorm . 8 Uhr, von der kath . Kirche
Kronenburg aus , anschl . Beisetz ,
im engsten Familienkreise . (61632

Gott der Allmächtige hat meinen
lieb . Gatten , uns . Bruder , Schwa¬
ger , Onkel u . Vetter ,

Albert Raugel
Bankangestellter , am 5. Aug . 44,
im Alter von 54 3, , wohlvorberei¬
tet , von seiner schweren Krank¬
heit durch ein . sanft . Tod erlöst .
Straßburg , Genter Ring 17 .

In schmerzl . Trauer : Witwe Jo¬
hanna Raugel geb Haberer , Fa¬
milien R. Raugel , J . Raugel , Die-
dolshausen , Cuntzmann, Haberer
u . Bell .

Beerd . : Mittwoch , 9. Aug . , vorm .
8 Uhr, von der St -Mauritius -Kirche
aus . Beisetzung anschl . auf dem
Friedhof St . Urban . Seelenamt am
Donnerstag , 17. Aug ., vorm . 8 U.,
in derselben Kirche (61630

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , uns . guten Vater ,
Sohn , Bruder und Schwager ,

Kamill Meyer
Telegraphenarbeiter , am 31 3uli
44, im 35 . Lebensj ., plötzlich u .
unerwartet , zu sich abgeruf . hat .
Strafiburg , den 1. August 1944 .
Heubindergasse 4 .

Die trauernd . Hinterbliebenen
Familien Meyer , Gruben Anstett ,
Hurbin; Fischer u . Reisser .

Trauergottesdienst : Mittwoch , 9
Aug ., vorm . 9 Uhr , in der St .-Lud¬
wigs -Kirche Beisetz . 10.30 Uhr auf
d . Nordfriedhof , Ruprechtsau .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , uns . lieben Vater ,
Großvater , Schwiegervater , Bru¬
der , Onkel und Schwager ,

Julius Fliedel
nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , im Alter von
66 3., wohlvorbereitet , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Dahlenheim , den 7. August 1944.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Witwe Fliedel , Kinder u . Anv.

Beerdig . : Mittwoch , 9 . August 44,
vorm . 10 .30 Uhr, v . Trauerh . aus

In tiefer Trauer teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebten Gatten , uns . teue¬
ren Bruder , Schwager u . Onkel ,

Josef Hutmann
Weingroßhändler , nach längerer
Krankheit , im Alter v . 52 3., wohl¬
vorbereitet , zu sich in die Ewig¬
keit abberufen hat . (63604
Hagenau , den 7. August 1944 .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
FTau Witwe Hutmann geb . We¬
ber , Familien Hutmann, Weber ,
Schoepflin , Sigrist , Hanssler u .
Anverwandte .

Beerd . : Mittwoch , 9. Aug ., vorm .
10 Uhr, in Mariental , Haus Hage¬
nauer Straße 20,

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebte Gattin , uns . liebe
Mutter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster . Schwägerin . Tante u. Groß¬
mutter , (23681

Frau Karoline Zimmer
geb . Spohr , nach längerem , mit I
großer Geduld ertrag . Leiden , in [
ihrem 70. Lebensj ., in die Ewig¬
keit abgerufen .
Olwisheim , den 9. August 1944.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Zimmer , Matter u . Anverw .

Beerdig . : Mittwoch , nachm . 2 U . ,
vom Trauerhause aus .

Das Seelenamt für uns . lieb . Ge¬
fall . , Johann Jung ' findet Don¬
nerstag , 10 . August , vorm . 9 Uhr,
in der Pfarrkirche Hönheim statt .
Familie 3osef 3ung . (23784

Hierdurch die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
innigstgeliebte Gattin , uns . treu
sorg . Mutter , uns . gute Schwe
ster , Schwägerin u . Tante ,

Odilia Kayser
geb Heckmann , plötzlich u uner
wartet , am 4. Aug . 44 , im Alter v .
50 3., zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen hat . (23743
Dahlenheim , Strasburg .

In tiefer Trauer : Familien Kay
ser , Heckmann , Müller, Vetter

Beerdig . : Sonntag , 6 Aug . ,
engst . Familienkr .

" in Dahlenheim

Für die herzl . Anteilnahme anl . d .
Hinscheidens uns . lieb . Verstorb .,Jakob Haeusel , allen uns . innigstDank . Fam . Haeusel u . Anverw ,Wolfisheim . (23653 I

Transportdreirad , best . Zust . , geg . H .
Fahrrad , Radio . Angebote u . 23 745 .

Sch. mod . Puppenwagen geg . Tretroller
ed . sonst . Spielzeug f. Tjäbr . Mädoh .
Zuschriften unter 23 690 an die N . N .

K .-Wagen geg . K . -Sportwagen . Ange¬
bote unter 23 730 an die Str . N . N .

Filmtheater
THEATER DER ZEIT : Ab heute d ]^ 7

tag : Neues Programm . Das neue
Europa -Magazin . Der Aus ' ands § 0n

"
derdienst . Der Regen bringt es anden Tag . Buntes Spiel m . Lied u . Tanz
Die Deutsche Wochenschau . Tägl .stündl . ab 10. Letzte Vorst . 20.30 . j ?ff

Dklbl. Kinderwagen , Gummibereifung ,
gut erhalt ., geg . Kindersportwagen .
Anybot e unter 23 665 an di e N. N . jTägl . 3 Vorstellg . : 2.30, 5.00 u . 7.3tT |j

Kinderwagen , blau , gegen Radio . Ange
böte unter 23 734 an die Straßb . N . N .

Kinderkorb , gr .. fahrb ., gg . H .-Uhr, ev .
ABsgleicbzalil . Erfragen u . A 23 678.

Kinderklappstuhl gegen Meccano . Was -
selnheimer Str . 12 , im Gesch . (23719

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der Lebensmittel - und Raucherkarten
Freitag , 11. August , von 14— 18 Uhr , erfolgt bei den bekannten Ausgabe¬stellen die allgemeine Ausgabe der Lebensmittel - und Raucherkarten .
Bei den Bezirksstellen des Ernährungsamtes gelangen zur Ausgabe :

Dienstag , 15. August : die zusätzlichen Bedarfsnachweise für werdende
und stillende ' Mütter , sowie für Wöchnerinnen ; Mittwoch , 14 . August : die
auf Grund ärztlicher Atteste bewilligten Lebensmittelzusatzmarken ; Don*
nerstag , 17. August : die Lebensmittel - und Raucherkarten für die Selbst¬
versorger .

Personen , welche ihre Karten nicht anläßlich der allgemeinen Ausgabe
am 11. August abgeholt haben , können dieselben erst ab Freitag , 18 . Au¬
gust , bei den Bezirksstellen des Ernährungsamtes in Empfang nehmen ,

Falls die Kartenausgabe infolge Fliegeralarms nicht durchgeführt werden
kann , erfolgt sie Montag , 14 August,

' zur selben Zeit . Wird die Ausgabe
nur teilweise ausgeführt , so können die Karten im Laufe der Woche vom
14. bis 19. August bei . den zuständigen Bezirksstellen des Ernährungsamtes
nach einem noch festzulegenden Plan abgeholt werden . In diesen Fällen
wird Sonntag , 13 . August , eine besondere Bekanntmachung in der Tages¬
presse ergehen . Straßburg , 7. August 1944 . Der Oberbürg ermeister .

Ausgabe der Zulagekarten

Nähmasch . , verskb . , Singer , gg . Radio .
Angebote unter 23 732 an die N. N .

Kl . Schreibmaschine gg . Koffergrammo
phon od . Fotoapparat 6x0 . Angebote
unter F 40 123 an die Straßbg . N. N.

Einschläfr . Bett , kompl . Nußbm .) , gg
Kautsch oder Eßzimmerbüfett . Ange
böte unter 23 650 an die Str . N. N .

Eioh. L . -XV .-Tisch , Altert ., u . Vitrine
gegen je einen Sessel . Ang . u . 23 801

Gr . stark . Küchentisch geg . kleineren ,oval^ Angeb . unt . 23 761 an d . N. N .
2 Steppdecken gegen Kleiderschrank .

Bohn, Slei .danstraße 23. (23680

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein innigstgeliebter Gatte ,
uns . lieber Vater , Sohn , Bruder ,
Schwager , Onkel u . Vetter ,

Ludwig Voegtli
Bäckermeister , im Alter v . 47 3.,
bei Bonn verunglückt ist .
Winzenheim , den 7 . August 1944 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Voegtli u . Anverwandte .

Seelenamt : Donnerstag , 10 Aug .,vorm . 9 .45 Uhr , in der Pfarrkirche
Winzenheim . (61628

Der Herr über Leben u . Tod hat
uns . liebe , treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter . Großmutter , Ur
großmutter , uns . gute Schwägerin
und Tante (61635
Frau Witwe Karoline Haag

geb . Arnold , am 6. Aug . 44, nach
einer langen , schwer ., mit groß .
Geduld ertrag . Krankheit , im Alt .
v . 77 3. u . 1 Mon ., zu sich heim¬
gerufen . Sie war bereit u . darf
nun nach einem arbeits - u . sor¬
genreichen Leben schauen , was
sie geglaubt hat . Ihre betenden
u . schaffenden Hände ruhen in
Frieden . Uns allen aber bleibt
neben der schmerzl . Lücke die
Gewißheit des Wiedersehens in
der Ewigkeit .
Str --Schiltigheim , Münchherrng . 15

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Familien Haag , Kern , Doli , Bit¬
tendiebel u. Anverwandte .

Beerdigung in aller Stille .

für Schwer - , Schwerst - , Lang - , Langweg - und Nachtarbeiter
Für die neue Verbrauchsperiode vom 21 . August bis 17. September ge¬

langen die Zulagekarten für Schwer - , Schwerst -, Lang-, Langweg - und
Nachtarbeiter nicht mehr im Zwischenstock des stüdt . Ernährungsamtes B
Am Hohen Steg 4, zur Ausgabe , sondern im Nebengebäude , Eingang
neben dem Geschäft Treger -Fuchs , und zwar in der Zeit von 8—12 und
14— 16 Uhr , wie folgt :
Montag , 14. Aug . Nr . 1— 40(1 Freitag , 18, Aug . Nr . 1301—1650
Dienstag , 15 . Aug . „ 401— 750 Samst . , 19. Aug . n . b . 12 U . „ 1651—1850
Mittwoch , 16 . Aug . „ 751 -^1050 Montag , 21, Aug . „ 1851—2250
Donnerst ., 17 Aug . „ 1051—1300 Dienstag , 27. Aug . „ 2251—2700

Die Karten können von den Betriebsführern od . deren Bevollmächtigten
unter Vorweisung der Kontrollkarte in Empfang genommen werden . Be
auftragte müssen außerdem noch im Besitze einer Vollmacht und eines
Personalausweises sein . Die festgesetzten Abholungszeiten sind genau
einzuhalten . Nicht rechtzeitig abgeholte Karten könne » erst ab 23. August
in Empfang genommen werden .

Straßburg , den 7. August 1944. Der Oberbü rgecmeister
Öffentliche Erinnerung betr . Entrichtung der Grund - und

Gebäudesteuer sowie der Hausgebühren
Am 15 . August werden die 2. Rate der Grund und Gebäudesteuer sowie

die Hausgebühren für das Rechnungsjahr 1944 (1. April 1944 bis 31 . März
1945) für dielenigen Fälle fällig , in denen die Gesamtschuld des Steuer¬
bescheides für obiges Rechnungsjahr 40, — RM oder mehr beträgt . Eigen¬
tümer , Nutznießer oder Verwalter von Gebäuden dieser Kategorie werden
hiermit aufgefordert , diese Rate zum angegebenen Fälligkeitstermin an
die Stadtkasse . Brandgasse Nr . 2, oder deren Zahlstellen , unter Vorlage
des Steuerbescheides zu entrichten . Unbare Zahlung auf die im Steuerbe¬
scheid genannten Banken -, Sparkassen oder Postscheckkonten unter
Angabe der genauen Anschrift , Konto und Hebebuch -Nr. ist erwünscht .
Bei Nichtzahlung wird die rückständige Steuer nebst dem für verspätete
Zahlung zu entrichtenden Säumniszuschlag auf dem Zwangswege einge¬
zogen Die dadurch entstehenden Kosten gehen zu Lasten des saumigen
Schuldners . Straßb urg . 5 . 8 . 1944 . Stadtk asse Stranburg . (61« «

Aelteres Fräulein als Haushälterin von
alle .insteh , Dame in gut . Haush . ges
Angebote unter 23 692 an die N . N.

Fischverteilung
Heute Dienstag von 1519 Uhr. findet

eine Ausgabe von Fischen auf folgende
Hummern statt :
Andreft, Neuer Markt 4 401— 5 800
Brucker , Alt. Kornmerkt 23 201—24 400
Hamm, Züricher Straße . . 11 301— 11 900
Hoffet , Neuer Markt . . . . 4 401— 4 650
Honeid , Sehiltigheim . . . . 1 801— 2 500
Kreuz, Rabenhalle 11 501— 12 400
Lauth , Neudorf 5 001— 6 3Ö0
Loeb , Bruderhofgasse 201— 450
Mathis , Alter Bahnhof . . 1 001— 1 500
Reinbolt - Barnewitz 11 701— 12700
Schmitt , Metzgerstraße . . 7 601— 8 100
Sohohn, Sehiltigheim 17 501— 18 000
Steiner , Neukirchplati . . 22 101—23 400
Stern , Meisengasse 22 201—23 400
Wild, Rabenhalle 201— 400
Wolff, Steinstraße 1401 — 1800

Gaststatten (Fische ) 131— 180 bei Stei
ner , Neukirchplatt , ferner für Neudorf
bei Laiith 86— 101 und 1—15 sowie bei
Honoid , Sehiltigheim , wie bekannt . Ver
sorgunsgberechtigte , die ihre Ansprüche
nicht geltend machen , müssen »ich bis
zum nächsten Aufruf ihrer Nummer
gedulden . Die Hausfrauen sind gebeten
ihr Packmaterial mitzubringen ! Durch
diese unerwartete Fischverteihing wird
die Neueintragung der Haushaltsau «
weise nicht berührt , sondern wie ange
kündigt vorgenommen ! Rabenhalle ist
geöffnet von 7— 18 Uhr.

Putzfrau ges . Vorst . Rheingold , Adolf-
Hitler -Platz , ron 10-12 und 8-6 ühr .

Frau rum Büroreinigen morgens oder
abends , für sof . ges . (3 Zimmer ) . Zu
erfr . : Schaubruch & Probst , Bau¬
materialien , Molsheimer Straße 7.

Zu verkaufen

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebt « Gattin , uns . liebe
Mutter , Schwester , Schwägerin ,
Kusine u . Tante ,

Emilie Winter
geb Debus , nach lang . , schwer . ,
mit großer Geduld ertrag . Leiden ,
im 52. Lebensj . , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen . (61637
Straßburg -Schiltigheim ,
Am Jägerbuckel 20 c .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Fam . Winter -Debus u . Anverw .

Begräbnis : 9. Aug . , nachm . 4 U.,
in d , ev . Kirche im engsten Fami¬
lienkreise .

Offene Stellen
Erster Mitarbeiter für Registratur ein .

Betriebes im Scbwarzw . ges . Kriegs
Versehrte werden bevorzugt . Angeb
unter J 40 094 an die Straßbg . N . N .

Hiermit die traurige Mitteilung , I
daß unsere liebe Schwester und j
Nichte . (61633 |

Josefine Ruhlmann
am 6. Aug . 44, nach lang . , schwe¬
rem Leiden , im Alter von 20 J ., |
wohlvorbereit ., sanft entschl . ist .
Str . -Sehiltigheim , Melmsstraße 6. |

In tiefer Trauer :
Familie Martin Kaempf .

Beerdig . : Donnerstag , 10. Aug . 44, I
vorm . 8 Uhr , von der kath . Kirche |
Sehiltigheim aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter und
Tante , (23782

Frau Salomea Schilling
geb . Höh, Im 79. Lebensj ., nach
lang ., mit großer Geduld ertrag .
Leide * , am Sonntagabend plötzl .
u .unerwartet ru sich geruf . hat .
Romansweiler .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Bieber -Helburg u . Anv.

Beerdig . : Mittwoch , 9 . Aug . 1944,
nachm . 3 Uhr, in Romansweiler .

Für uns . lieben Gefallenen , Gefr . |
Jakob Schwartz , findet Mittwoch ,
9. Aug 44, vorm . 7 .15 Uhr, in der I
kath Pfarrkirche in Lingolsheim
ein Seelenamt statt . Fam . Schwartz |
u . Anverw ., StraBb.'LingolsheJnv
Enzheimer Straße 22 . (23765 |

Einkäufer für ein Werk der metallver¬
arbeitend . Industrie In ausbaufähige
Dauerstellg . baldmögl . gesucht . Er¬
fordert . sind guteVerhandlungsfähig -
keit , umfangreiche Kenntn . im Kon
tingentwesen , in der Metallbewirt
schaftung u . Erfahrung , auf all . ein
schlägig . Gebieten . Bewerb . m . Zeug¬
nisabschrift ., Angabe des frühesten
Eintrittsterm . u . Gebaltsanspr . unt .
Kennbuchst . „ E*7J 39 949 an d. N. N .

Kraftfahrer für rrnttl . LKW . gesucht .
Färberei Stupffei & Hügel (Klotz ) ,
Neudorf , Karmeliterstraße 21 . (23728

Invalide od . Bursche für Besorgungen
in Blumengeschäft ges . Ehrminger .
Hindenburgstraße 26. (23722

Konhlehrlirg zum alsbaldigen Eintritt
gesucht . Bad Hotel , ,Zum Hirsch " .
Baden Baden . (61600

Tücht . Sekretärin , Masch . Schreiben u .
Buchführung bewandert , gesucht . An¬
gebote unter 23 716 an di e Str . N . N .

Stenotypistin f . Wirtschaftsorgnisatiori
gesucht . An gebote unter R 40 113.

Fräulein in all . Büroarbeit , erfahr . , für
einige Stunden am Tage sof . gesucht .
Angebote unter 23 672 an die N. N .

Autobaus . PaulHahnemann KG .. Rhein
hafen , Lübecker Str ., Ruf 225 09/11 ,
stellt ein : 4 Frauen zur Anlernung in
der Kraftfahrzeuginstandsetzung . 1
Frau z. Anlernen als Zylinderschleife
rin , 1 Frau f . Wagenpflege , 2 Frauen
als Teileausgeberinnen , 1 Frau als
Heizerin u. zum Werkstattaufräum . ,
1 Frau halbtags , mit Nähkenntnissen ,
für die Instandsetz . d . Berufskleider .

Aeiterer Friseur f. halbe Tage ', gesucht .
Angebote unter 23 689 an die N . N .

Heimarbeiterinnen für leichte Hand
arbeit ges . Nisor , Stampfgasse 3.

Büglerin für halbe Tage gesucht . —
Wäscherei , Polygonstraße 55 . (23741

Lehrmädchen (Verkäuferin ) aus guter
Familie , v . Textil -Einzelhandelsgesch .
sof . ges . Vorzustell . v . 10 12 Uhr .
Er &mer gasse 7/9 im Laden . (61581

Haushälterin f . Haush , mit 2 Kind ., 10
u . 7 J . , in schön . Lage auf d . Lande .
Nähe d . Stadt , ges . Erfr . u . G 40 124 .

Hausgehilfin , die kochen kann , gesucht .
Angebotp unter 23 706 an die N . N .

Pf licht jahrmädchen (ernstgesinnt ) oder
Hausgehilfin in stilles evang . Pfarr¬
haus auf dem Lande ges . auf 1. Sept .
od . später . Angebote unter E 40 122.

Kartoffel - u. Obstkörbe zu verk .
haus , Polygonstraße 68.

Baby
(23657

Orlg .-Federafeichg .-Mappe (10 Landsch .,
21x27 cm ) 70,- gu vk. Ang . u. V 48117.

Kaitkreissäge f . Metall &u verk . 260, .
RM . Ang . u . WE 4821 N . N. Weißenb .

Aelt . Plissiermasch ., Walzenige . 1,30 m ,
300 . - RM zu verk . Zuschrift . 11. 23 668.

D--Fahrrad 'Rahm. 50, -, Bügelet». . 220 V
25. , x. vk . o. T . gg . M . Rad , 12 J. o.
D . Kleid Gt . 40/42. Zusch> . u . 23 762.

Steppdecke , rot , gg . graue o. gr . gestr .
Herrenhose , 165/46 , u . Kn. -W . -Mantel ,

10-12̂ J , od . Ausgl . -Z. Angeb . u . 23 805 .
Läuferteppich , 4 m , geg . mod . Radio ,

Aufz . u . 1 P . gute led . D.-Halbschuhe
Nr. 37 ge-gen ebensolche Nr . 38' /?-39 .

_ Angebote unte r 23 662 an die N. N .
Weißer Herd geg . guterh . D . Fahrrad .

Zuschriften unter 23 740 an die_ N. N .
Elektr . Kocher , 2-Loch .

"2?0 Volt , gegen
Kinderwagen . Ruf ; 2 68 15 od . Ange
böte unter 23 736 an die_ Str . N. N .

Schön. Radio , mod .. Gleich u . Wechsel¬
strom , 125 -220 V. , geg . nur gut . H . -
Fahrrad . Zus chriften unter 23 685.

Koffergrammophon , erstkl ., sehr gut
erh ., mit 25 Platten , u. Radio , rep . -
bed ^ geg . Spiegelreflex od . Klinbild .
kamer a . Angebote unter 23 670.

Schön. Koffergrammophon mit Platt ,
geg . Kinderfahrrad , 10-14 J . Angeb .
unter 23 760 jm die Str . N . Nachr .

K .-Uebersotmhe , braun . Gr. 27/28, guterhalt ., geg . 2 P . Knabenhosen . 7 J .
Ansch r . e rfrag , unt . A 23 365 N. N .

Pumps , weinrot , einmal getr ., Gr . 39 .Keilabs ., geg . Gr . 38 , nied . Absatz !
mögl. blau . Angeb . unt . 23 353 N. N .

Schw . Wildled .-Pumps , Gr. 40/41 , gegensolche Größe 39 . Friederike Zettler ,
2 !5(̂ Ls?e!mch Nr* 313 A- (4818

Kinderschuhe , Gr. 30, gut erh . , gg . 2 P .
guterhaltene Damenstrümpfe . Ange¬
bote unter 23 710 an die Str . N. N .

2 Büfettuhren , Eiche m . Nußb . , V* Std . -
Schlag u . Westminster , sowie D .
Armbanduhr , 15 St . . Doublee , gegen
gut . D. Pelzmantel . (Wertausgleich .)
Angeb . unt . C. 39 953 an die N. N .

Gut . Wecker geg . Bügeleisen , 220 Volt ,gut . Herrenrock , Gr . 52, gg . Herren -
schuh e Gr . 42. Angeb . unter 23 588 .

Wecker £jg . H.-Filzhut , Gr. 55, od . H.-
_ Tuchljnse , Gr . 50 . Zuschrift , u . 23 548 .
H .-Sprungdeckeluhr , verg ., gut gehend ,amerik . Werk . geg . emaill . Zimmer¬

ofen (Dauerbrenner ) . Ang . u . 23 231 .
H .-Taschenuhr (gold plak .) , Chronom .,

15 Rubis , geg . Rad »o. Ang . u . 23 625 .
D.-Taschenuhr (Schweizer ) geg . Foto¬

apparat 6x9. Angeb . unt . WE 4815
anjjje _Str . N. Nachr . in Weißen burg .

Gold . Trauring geg . Volksempfänger .
Zuschr . unt . 23 268 an die N . Nachr .

Sohörv wertvoll . Brillantring , gg . Pelz
mantel 44/46 , mögl . Hängfr , nur echt ,
gut . Pelz . Anne Stoppel , Haus Alpea-
bllck , Niedergebisbach üb . Säckingen .

Mietgesuche
Zimmer, freund!, möbl ., in gut . Hause

von Dipl . -Chemikerin ges ., evtl . ohne
Wäsche u . Bedieng . Angeb . u . 23 727 .

Kinderwagen , dklbl . , neuw ., mit Matr .,
Decke u . Kis-sen 200, - RM zu verkauf .
Schneider , Niederbronner Straße 11 B .

Nähmasch ., Sing ., 200. RM od . Tausch
ge,g . Fahrrad . Zuschrift en unt . 23 645.

Eintürig . Schrank 50, . Kommode 40. .
klein . Tisch 10. -, Violettstrahlenapp .
30, , k. vk . Michel , Rabenplatz 8, IT.

Eßyimmerböfett , eich. . 500, - RM ru vkf.
Zuschriften unter 23 504 an_die N N.

Büfett -Untergestell (Tannen ) 30, - RM
zu verk . Tiergartenstr . 18, 1. Stock .

Tropfbrett , 80x50. 15. RM zu verkauf .
Zuschriften u-nter 23JT02 an d ie N . N .

Schöner Stor, 2,70 m breit . .150,- RM>
Bettüberwurf 50, RM zu verk . — Zu
schrlften unter 23 802 an df e N . N.

1/1 Geige mit Kasten *u- Bogen 75, - RM
_ gu verkaufen . Zuschrif ten unt . 23J703 .
Mandolirte, 90 RM , zu verk . Anzusehen

nachm . Morer , Edelstraße 6. (23752
Koffergrammophon mit Platt . 100, RM

sowie neuer eleg . D. -Hut 30. - RM zu
verk . Anschrift erfragen u . A 23 751

Schw. H .-Anzug mit gestr . Hose 160. ,
1 Cutaway m . Weste 1% .-, 1 Sport¬
hose 30 . , alles Größe 50, 2 schwarze
steife H. Hüte , Gr. 58, 25 , RM d . St.
M . V ., Dürckheimstr . 4 , III ., vormiitt .

Abendkleid 100, RM zu verkauf . Zu
Schriften unter 23 656 an die N . N.

D.-Kleid , buntseid ., Gr . 40/42, 100, - RM ,
schwarzer Seidenhut 25, - RM zu verk .
Angebote unter 23 644 an die N . N.

Seidenbluse , <1kTrote., Gr . 44. 38, - RM
zu verkauf . Zuschriften unt . 23 643.

D.-Hut , weiß , neuw ., 28, - RM zu verk .

Zimmer , schön möbl . , mit Bad u . Kü
chenbenutz . von jung . Dame gesucht .
Angebote unter 23 724 an die N. N .

Möbl . Zimmer z. 1. 9 .
~

Nähe Arnoldpl .
od . 15er Wörth ges . Angeb . p . 23 553 .

UFA CAPITtL : Ah heute : ,.Ein M an
geht seinen Weg" , mit Antal PaserJulia Toth . Spielleitg . : Viktor Banky!
Die Geschichte einer unwandelbaren
Liebe , die sich im stillen bewährt uim kleinen ebenso groß ist wie in denschweren Stunden der Entschfiduns
Jug . ab 14 J . Vorverk . 10 12 Chr

U.T : Ab heute : „ Wenn der junge Weinblüht " mit Henny Porten , 0 . Gebühr
R. Deltgen , Marina v . Ditmar , G '- ra ]!dine Katt , Else v. Möllendorff . FrauArvik geht völlig auf in den Heirate
planen für ihre drei Töchter . Sie v*r.
gißt darüber alles andere , selbst ihre nMann , u . gründ . Ehen , die leider wie¬
der zusammenkrachen . Jugendl . ab
14 J . Tel . Best , unzul . Vvk. ab i | r

RHEINGOLD: 2 . Woche : „Die Zauber
geige " . Jugend ab 14 Jahren . Tel . Be¬
stellungen unzuläss . Vorverkf . 10-12.GLORIA ; 2 . Woche : „Kohlhiesels Töctv
ter " . Jugendfrei . Kasse ab 2 Uhr .

PALAST : Ab heute : „Seine Tochter ist
der Peter " . Karl Lu-dw . DiehJg Tor
nehme Männlichkeit , 0 . Tschechowag
schöne Erecheing . , P . Hörbigers herrl
Humor , Maria Andergasts zarte An
mut u . Traudl Stark « bezaub . Kind-
lichk . , das sind die hervorstech . Merk¬
male dieses wirklich schön . Films . —
Kulturfilm „Aus dem Lande der Räto¬
romanen " . Jgdfrei . Vorverkf . 10-12 U.

SCALA : ..Der zweite Schuß " . Jugdvbt !
ARKADEN: Ab heute : „ Ich werde dich

auf Händen tragen " mit Heli Finken,zeller , Hans Nielsen . Wolfg . Lukschy
Hans Leibelt . Entzückend , scharmant
u . bezaubernd humorvoll spielt Heli
Finkenzeüer eine junge Frau v. heute ,die die Krisis des Alltags in ihrer
Ehe tapfer durchsteht . Jugendverbot .

ELDORADO : Ab heute : „Soweit geht
die Liebe nicht - mit Lueie Englisch ,Maria Paudler , J . Stöckel m. a . Präch¬
tige Einfälle - listige Situationen -
bewährte Darsteller . Die Geschichte
einer kleinen Geschäftsstraße ! Ein
Lustspiel , wie es sein soll ! Lebendig
ii . voll Laune ! .Jgdfr . Kasse ab 1.30 U.KRUTENAU, Filmtheater , Feggasse 7 :
Ab heute 5 u . 7 .30 U . : Einmal der
liebe Herrgott sein" mit Hans Moser
u . Irene v , Meyendorff . Hans Moser
macht sich zum Liebesgott u . Werk¬
zeug der Vorsehung u . verwandelt ein
großes Hotel in ein wahres Narren ,
haus . Jgvbt . Von 2.30 4.30 IT. : . .Tier -
garten Südamerika " . — Jugendfrei .

ZENTRAL : „Mädchen im Vorzimmer ",
Jugend verbot .

EDEN : „Johannisfeuer " . .Irgendverbot .
Sehiltigheim : Bis einschl . Donnerstag :

„Schrammein " m . M . Harell , H . Holt ,P . Hörbiger , Hans Moser . Jgd . ab 14,Bischheim : Bis einschl . Donnerstag :
„Das Lied der Nachtigall " mit Elfie
Mayerhofen Johannes Riemann , Theo
Lingen , Paul Kemp . Jugendfrei .

Kronenburg : „ Jakko " . — Jugendfrei .

Unterhaltung
„Mutziger Bierhalle " , Großkonzertgast¬

stätte . Leitg . J . 0 . Frankl . Durchgeh .
geöffn . Gepflegte Küche . Nachm. u.
abends , Konzert namhafter Kapellen .

..Libelle " Kleinkunstbühne , Ruf 2 09 22.
tägl . 7 -30 , mittw ., sonnt . 3 u. 7.30 D . :
Wiederum ein Programm von Format .

„Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6.
Tägl . 18 üh r : Bayernkapelle J . Graf .

Varieta Mühle, Lange Straße 55, Ruf
2 42 38. Tägl . 7 .15, Sonnt . 3 u. 7.15 D :
Kunst und Heiterkeit . «61403

Großgaststätte „ Meteor • Bräu ", Alter
Welnmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Varietö „Bei Heitt " .
geschlossen .

Monat August
(1421

Verloren — Gefunden

Zimmer , möbl ., mögl . Klavierbenuta . u .
Kochgel . v. jg . Lehrerin z. 1. 9. ges .
Angebote unber 23 679 an die N. N .

Zimmer , gut möbl ., mögl . mit Ztr .-Hag .,v . ruh . Dauermieterin sof . ges . Bett¬
wäsche kann gest . werd . Evtl . Selbst -
bedienung . Angebote unter 23 705.

Kl . möbl . Zimmer ▼. ruhig . Studentin
für komm . Wintersemester ges . Zu
schrift . an stud . phil . Lotte Ergert ,Wien VIII , Wickenburgg &sge 14, II .

Zimmer , möbl . , von ig . , solid . Dame sof .od . später gesucht . Frl . Eva Have-
meister , Kronenburger Straße 2 B .
3 . Stock , bei Fraw Birckel . (23808

Zimmer , möbl ., für einz . Dame gesucht .
Angebote unter _23J?12 an die N. N .

Möbl . Zim. ~mit Küche in Bahnhofnähe
r>d . Innenstadt v. ruh ., seriös . Fräul .
gesucht . Ang . an Franziska Kuczera .
Zabern er Ring 32 . (23687

Zimmer , möbl . , v . Mitglied der städt .Bühne jung . Mann . sof . in gut Hause
gesucht . Ang . u . 23 707 an die N. N .

Zimmer m . Ztr . -Hag. Nähe Universität
von Assistentin ges . Angeb . an Ala
Anzeigen 905 , Karl Roos-Platz 9 .

Ruh . Wohn- u . Schlafzim . m . Ztr . Hz.g .,
mögl . mit Telefonben . v. ser . Herren
zjum 1. 9. ges . Angebote u . H 40 125.

Zwei Zimmer , möbl ., mit Küehenben .,od . kl . Wohng . in gut . Hause für ält .
Dame_mjt Sohn ges . Ang . u . 23 713.

2—4 Uhr . Wissen , Vorbrucker Str . 2.

Tausch — Biete an
Tennisschläger , evtl . m . Bällen gg . Ak¬

tentasche od . D . -Reisetasche . Ange-
bote unter 23 064 an die Str . N . N-

Zentrifugal pumpe \ PS . , 220 ^ .. Leist .
165 1/min ., gg . Elektro Mot . 2-3 PS -,
220 Volt . Angeb . unt . 23 749 an N . N.

Schweißbrenner t/t—9 mm , Schneidbren¬
ner bis 6 mm , Griesheim , mit Zubeh .,
gegen gut bereiftes Herrenfahrrad .
Angebote unter 23 682 an die N . N.
Märklin -Kästen 1 u . la (Meccano ) ,

sehr gut erh ., geg . Popeline -Mantel ,
Größe 42. Angebote unter B 40 119.

Biotar 1 :2—5,8 cm o . Telemegor 1 :5,5—18 cm , o . Tele Xenar 1 :4,5 = 24 cm ,
alle f . Kme Exakta , n . ireg . Elmar
1:4 «=9 cm o . Hektor 1 :4,5= 13.5 cm f.
Leica . Ang . ZA 2549 N . N . m Zabem .

Stelle als Stundenfrau od. x. Btiroreini -
gen ges . Roaa Qdlli« , Hechtengasse 1.

Fotoapp ., Marke Agfa, 6x9 gg. nur gut¬
erhaltenen u . mod . Kindersportwagen .
böte unter 23 756 an die Str . N . N.

Erstkl . Kleinbildkamera gg . gut . Radio .
Angeb ote unter 23 675 an die N . N.

H.-Fahrradrahmen f . ' /* B . geg . Dam .-
F̂ ahrradrahm ^ n Va B. Ang . u . 23 746.

Kompl . H .-Balion -Hinterrad , Ruhebett ,
antik , geg . Klavier od . Radio hei Zu-
zahlg . Sondt , Blindengasse 4, 1. St .,
täglich von 8 bis 12 Uhr . (23636

H.-Fahrrad , solid , sehr gut erh . . mit
Dynamo , geg . gleichw . D. Fahrrad .
Frau Ertwcheit , Heidengasse 4 .

2-3 möbl . Zimm . m . Küchenben . (oder
Wohn .) in Geg. Voges . -/Schwarzwald -
straße od . Rupr . Allee v. dipl . Archi¬
tekten gesucht . Angeb . Hotel „ Blaues
K r euz" . W e ißt u rm str . 24, ZImm . 210 .

Leere « Zimmer von bess . Arbeiter in d .
Nähe Königshofen gesucht . Angebote
un ter 23 671 a n die Str aßburg . N . N .

t -2 Zimmer m . Küche , mögl . Stadtmitte ,
von junger , berufstätiger Frau ges .
Angebote unter 23 753 an die N. N.

Rotlederner Geldbeutel Sonntag morg .
Horst -Wessel -Allee verl . Abgeb. geg .
Belohnung : Stüttge , HorstWessel -
Allee 18, 3. St . oder Erdg . (23788

Lederbeutel , braun , m . 85 , RM in der
Lange Straße v . Metzg . Lobstein bis
Eisdiele verlor . Geg. gute Bei. abzug .
Hotel Rebetock , beim Portier . (23747

Ausweis auf Na-m-. Esslen u . rote Geld¬
börse mit InhaJt Samstag Umgebung
Sternwartstr . verlor . Abzug , gg . Bei .
Sternwartstr . 12, bei Sager . (23701

Fotoapp . Kodak -Retina nach Einlauf .
des Zuges Quatzenheim — Straßbg . am
Alten Bahnhof geg . 19 Uhr verl . Ab¬
zugeben geg . gute Belohn . Fundbüro
oder bei Schräder , Küßstraße 5 .

Damenschirm , graublau gestr ., Freitag
abend Endstat . Kehl stehen geblieb .
Benachricht . geg . gute Belohnung an
Zün dorf , Ottenheim . Reitterstraße f»9 .

Silb. D. -Armbanduhr (Glieder ) am Ost
walder See nach Lingolsheim Don¬
nerstag , 3 . 8 . 44 verl . Wiederbr . gute
Bei . da teures Andenken . Coppey ,
Lin golshei m , Enzbeimer Straß e 65 .

Granatbrosche (Andenk .) verl . Samst . ,
5. 8. , Krutenaustr .—Fegg . od . Kino .
Abs. g . Bei. Gerber , Krutenaustr . 66.

Halskettchen mdt Anhängsel von Kind
Sonntag auf d . Wege nach iL von der
kath . Kirche Kronenburs : verl . Gegen
gute Belohng . abzix?eb . Paulus , Kro¬
nenburg . Oberhausbereer Straße 13o .

50 RM Belohnung demjenigen , der mir
die Person namhaft macht , welche ara
3. 8. 44 in der Moder 6 Hanf -Fisch¬
netze entwendete . Vor Ankauf wird
gewarnt . W . • Bock , Schweighausen .

Geldbeutel am Illbecken gefunden . Ab-
zuholen E. Ulric h , Hammererstr . 28 .

Geldbeutel m . groß Geldbetr . u . ReTse
marken in Schlettstadt gel * Der Ver¬
lierer k . selb . h . Frau Elisabeth 'Rohr ,Schlettst ., Großmetziggasse 15, abhol .

1-2- schöne Zimmer mit Küche gesucht .
Angebote unter 23 733 an die N. N .

2 Zimmer , Küche u. B .. Erdg . od .
"

1. St7,gesucht . Angebote unter 23 693 .

Wohnungstausch
Bietb Wohnung , 1 Zimm . m . Küche u .Zubeh ., möbl ., elektr . Liefet . , fl . W ..

g . Lage i . schön . Landort m . Bahnst ,im U.-Els ., geg . gleichwert 1 2-Zim .
Wohn , im Reich , Hessen , Taunus , o .
Bergstraße bevorz . Angeb . u . HA 1402
an die Strasburg . W. N . in Hagenau .

Biete 2 Zimmer mit Küche , Bad , Ztr -
Heizg . u . Garten (Obergeschoß ) in
Stephansfeld -Vorstadt geg . gleichw .
Wohn , in Brumat . Hz« , u . Bad nicht
erforderlich . Zuschriften unt . 28 744 .

Suche in Kamen i. W. b . Dortmund
mod . 5-Zim .-Wohn . , biete mod . 5-Zim .-
Wohn . m . Etg . Heizg . Straßb/Els .,schöne Lage , evtl . Ringt . Angeb . u .

_23 562 an die Straßburger N . Nachr .
Biete schone 5-Z.-Wohn ., sehr geräum .,Bad . Ztr . Hzg. , Nähe Vogesenstraße ,suche 4 -5 Zim.-Wohn , in guter Lage.

Angebot ? unter 23 677 an die N. N .

Tiermarkt
Kalbin , 25 Woch . trächt ., &u verkauf .Uttenhofen 10, Kreis Hagenau .
Kälberkuh mit 3 . Mutterkalb zu verk .

Joh . Mathis , Dunzenheim Nr . 55.
Drei schwere Ferkel zu verkaufen . —

Lampertheim Nr . 122. (23695
Ferkel zu verk . Handschuhheim Nr. 32 .
Ferk el zu verkaufen . Gimbrett Nr . 56 .
Deutscher Schäferhund , wachsam , sof .

gesoi-cht . Metzinger . Weißenburg/Els . ,Schlachthofstraße 2. (4824
D. Drahthaar , 8wöe.h ., Junghunde , bde .

Elternteile hochpräm . Jaigdigebrauch«-
hunde , z . verk . Weck , Lutterbach/Els .

Jg . Schäferhund ges» Angeb . unt . HA
1405 an die 8tr . N . N. in Hagenau .

1 Wurf Vorstehhunde D. Draht * . Braun -
tiger rp . Platten zu verk . Hampele ,Metzger u . Wirt , Rittershefen i. Eis .

Verschiedenes

Herrsch . Wohn ., 6 Räume (Oberlinstr .) ,Hausmeister im Hause , gegen 3-4-Z.-
Wohnung in Straßburg od . ümgegd .
Vogesen . usw . oder Einfamilienhaus .
Angebote unter J 46 126 an die N. N.

Welche pens . Lehrerfamilie in ländl .
Kreis d . Elsaß würde 9*/ijähr . Jungen
in volle Pflege nehmert ? Nachhilfe -
Unterricht sehr erw ., da der Junge
Sept . 45 das Gymnasium besuchen
soll. Angeb . an Gasthaus .. Zur Wie .derkehr " (18) Metz -Grenzweiler .

Würde neugeb . Kind aus gut . Familie
einige Zeit in liebev . Pflege aufs Land
nehmen . Ang. MO 4303 N. N . Molsh
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